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Es geht wieder aufwärts. Jedenfalls draußen, in der Natur: Die Tage werden länger, und wenn
der Winter tatsächlich die Schnee- und Eis-Karte noch ausspielen sollte, ahnen wir doch bei aller
Kälte und mitten im wintersportlichen Toben: Unter dem Weiß lauert schon der Frühling!

Ob der auch konjunkturell Einzug halten wird, wie gerade gern angekündigt, muss man abwarten.

Als bereichernder Zeitvertreib bis dahin bietet sich das vielfältige Kulturleben in dieser Stadt
an: So erfahren die Lehrter diesmal hoffentlich die Geschichte eines ihrer berühmtesten Mitbürgers,
wenn der Journalist Matthias Frings seine Lesung über Ronald M. Schernikau am 14. Januar
nachholt, die noch in die Reihe „20 Jahre Mauerfall“ gehört.

Während die Kirchengemeinde Sievershausen noch am 9. Januar zum „Konzert bei Kerzenschein“
einlädt, lässt es das Rosemarie-Nieschlag-Haus schon am 10. Januar beim Konzert mit dem
Ensemble „Operamobile“ hoffnungsvoll grün ergrünen. Musik ist Trumpf, seien es die Konzerte
der MusikschülerInnen, die Ihnen meist kostenlos ihr Können präsentieren, das Kindermusical
„Melodie und Meckerfee“ am 31. Januar, die Kirchenchöre oder der australische Chor The New
I Voci Singers am 22. Januar in der Markuskirche – und natürlich die Jubiläumsfeier des
Gesangvereins Aligse am 31. Januar. Oder das Highlight für Jazz- und Bluesfans am 5. Februar,
wenn sich auf Einladung der Jazzfreunde aus der Nachbarstadt Burgdorf im Kurt-Hirschfeld-
Forum der hamburger Boogie-Pianist Axel Zwingenberger und sein Kollege Frank Muschalle aus
Berlin an zwei Konzertflügeln eine „Piano-Battle“ liefern. Einer allein kann auch begeistern,
das werden die Besucher des Konzerts von Helmut Hahm am 21. Februar im Fachwerkhaus sicher
feststellen. Die Begegnung „Orgel meets Saxophon“ – leider am gleichen Tag zur gleichen Zeit
–  in der Matthäuskirche verspricht ebenso Spannung wie die Forderung „Freiheit für die
Blockflöte“, die die Formation „Wildes Holz“ am 16. Januar in der Alten Schlosserei rasant
umzusetzen verspricht.

Und das sind längst nicht alle musikalischen Veranstaltungen in diesen ersten drei Monaten des
Jahres 2010 – dazu kommen noch die anderen Genres der Lehrter Kulturschaffenden und -
anbietenden wie interessante Ausstellungen, spannende Theatervorstellungen und jede Menge
Literatur. Ein kleines bisschen Musiktheorie und viele praktische Beispiele vermittelt der
Volkshochschul-Kursus „Geschichte des Blues“ ab 15. Januar an vier Abenden – die Bandbreite
der Lehrter Angebote kann sich im Vergleich mit ähnlichen Städten wirklich sehen lassen.

Kultur ist eben immer auch Bildung, und davon können wir vor dem Hintergrund der europäischen
Studie mit dem Namen einer hinlänglich berühmten italienischen Stadt – ich mag es nicht mehr
aussprechen oder -schreiben –  gar nicht genug kriegen.

Einen kulturell wertvollen Start ins Frühjahr 2010 wünscht Ihnen

Susanna Veenhuis

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Grun nach obenGrun nach oben
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Der letzte Kommunist.
Das traumhafte Leben des Ronald M. Schernikau
Matthias Frings liest aus seinem Buch „Der letzte Kommunist. Das traumhafte Leben des Ronald
M. Schernikau“. Damit wird der ursprünglich für Oktober angekündigte Termin, den der Autor
wegen eines Bandscheibenvorfalls absagen musste, nun nachgeholt.
Ergreifend und pointiert erzählt Matthias Frings ein exorbitantes Leben: Die unglaubliche
Geschichte eines lebenshungrigen jungen Mannes, der sich gegen die Geschichte stellt. Der
Schriftsteller Ronald M. Schernikau ist der letzte Westdeutsche, der im Herbst 1989 DDR-Bürger
wird. Im Sommer 1980 zieht Ronald M. Schernikau (1960-1991) von Lehrte nach West-Berlin. Er
ist eine Lichtgestalt der Literatur, Autor der provokanten „Kleinstadtnovelle“. Er stürzt sich ins
Nachtleben, in die Welt der Cabarets, Saunen, Discos. Er trifft die Liebe seines Lebens. Unter
seinen Freunden ist auch der sieben Jahre ältere Matthias Frings. In einem Punkt unterscheidet
sich Schernikau von allen anderen: Er ist Kommunist und will zum Entsetzen seiner Freunde
DDR-Bürger werden. Im Herbst 1989 erfüllt sich sein Lebenstraum, doch wenige Wochen später
fällt die Mauer. Matthias Frings, der Autor dieses großartig geschriebenen Buches, wurde 1953
in Aachen geboren. Er war Journalist und Fernsehmoderator und Fernsehproduzent, arbeitete
als Radiomoderator und lebt als Schriftsteller in Berlin. Eine Veranstaltung des Kulturamtes in
der Alten Schlosserei.
Karten für 10 Euro, ermäßigt (Schüler/Studenten) 6 Euro. Vorverkauf im Kulturamt, Bürgeramt,
Bücherstube Veenhuis, Buchhandlung Böhnert, Zigarrenhaus Witt. Abendkasse ab 18.30 Uhr.

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Donnerstag, 14. Januar, Alte Schlosserei
19.30 Uhr

JanuarJanuar

Matthias Frings
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Live im Zapfhahn:
The Pianoman

Sonnabend, 9. Januar
20.00 Uhr

Klaus Porath alias The Pianoman trat bereits im Januar 2007
im Zapfhahn auf. Nachdem er damals das Publikum mitriss, war
für letztes Jahr ein weiterer Auftritt geplant, der leider ausfallen
musste. Jetzt ist es gelungen, ihn erneut auf die Bühne in der
Gaststätte an der Ahltener Straße zu holen. Es ist sicher, dass
The Pianoman auch diesmal wieder das Publikum mit seinem
Piano begeistern wird. Der Eintritt ist frei.

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Ausklang der Weihnachtszeit
Mittwoch, 6. Januar

15.00 Uhr

Mit dem Ausklang der Weihnachtszeit beginnt der Veranstaltungskalender des neuen Jahres im
Evangelischen Alters- und Pflegeheim Lehrte, Rosemarie-Nieschlag-Haus. Der Kirchenchor der
Gemeinden Markus und Ilten gestaltet das Programm mit Gedichten, Geschichten und Gesang
von der Adventszeit bis zum Dreikönigstag. Eintritt frei.

Konzert bei Kerzenschein
Sonnabend, 9. Januar

17.00 Uhr

Die evangelische Kirchengemeinde Sievershausen lädt zu einem Konzert bei Kerzenschein in die
Kirche ein. Sonja Stephan, Sopran, Laura Dege Dalla Libera, Flöten, Thomas Kozlowski, Violoncello,
und Tina Röber-Burzeya, Orgel, bringen unter der Leitung von Tina Röber-Burzeya Werke von
Buxtehude, Telemann und Anderen zu Gehör. Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.
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Es grünt so grün
Dieses Konzert ist gleich zum Beginn des neuen Jahres ein musikalischer Höhepunkt im
Evangelischen Alters- und Pflegeheim. In dem Programm unter dem Motto „Es grünt so grün“
werden Melodien und Szenen unter anderem aus „My Fair Lady“, „HalloDolly“, „Gräfin Mariza“
oder „Oklahoma“ zu hören und zu sehen sein. Das musikalische Neujahrsbouquet wird vom
Ensemble „Operamobile“gestaltet, zu dem unter anderem die Sopranistin Bettina Delius und
der Tenor Alexander Senger gehören. Vor Beginn des Konzertes werden alle Besucher mit einem
Glas Sekt begrüßt, um auf das neue Jahr anzustoßen. Eintritt: 9 Euro. Karten gibt es im Vorverkauf
in der Bücherstube Veenhuis (Iltener Str.), im Zigarrenhaus Witt (Burgdorfer Str.) und im Ev.
Alters- und Pflegeheim Lehrte unter Telefon (0 51 32) 83 22 31.

Sonntag, 10. Januar
15.30 Uhr

Für alle das Beste
Nach dem plötzlichen Tod ihres Vaters treffen sich die
Geschwister Klaus und Carola in ihrem Elternhaus. Die
Heimkehr fällt ihnen nicht leicht, denn ihre Mutter
leidet zunehmend an Demenz, man weiß nicht, ob sie
den Tod ihres Mannes überhaupt realisiert hat. Marlies
ist eine herrische Kranke, die sich nur der jungen
polnischen Putzfrau Alexa anvertraut. Das Elternhaus
wird für die Kinder zur Reise in die eigene
Vergangenheit und zum Kampfplatz. Bissige
Bemerkungen und stumme Anschuldigungen treffen
auch nach Jahren ins Schwarze und brechen sorgsam
verdrängte Verletzungen wieder auf. Die gemeinsam verbrachte Woche wird für alle zur
psychischen Belastungsprobe. Was wird aus der pflegebedürftigen Witwe? Wer ist bereit, das
unabhängige Leben aufzugeben, um Verantwortung zu übernehmen? Ist es nicht die beste
Lösung für alle, die verwirrte Mutter in ein Altersheim zu geben?
Ein Stück über das Altern von Lutz Hübner in einer Aufführung des Theaters für Niedersachsen
im Kurt-Hirschfeld-Forum. Regie: Jörg Gade. Mit Monika Goll, Gotthard Hauschild, Bettina Sörgel,
Martin Konrad Becker, Ulrike Dallapozza, Lena Stamm. Eine Veranstaltung des Kulturamtes.
Vorverkauf im Kulturamt, Bürgeramt, Bücherstube Veenhuis, Buchhandlung Böhnert, Zigarrenhaus
Witt. Abendkasse ab 18.30 Uhr. Die Eintrittskarten kosten zwischen 10 und 18 Euro (Ermäßigungen).

Dienstag, 12. Januar
19.30 Uhr

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

omni-Musik-Schule-Konzert
Im Fachwerkhaus gestalten die fortgeschrittenen Schülerinnen und Schüler der omni-Musik-
Schule ein abwechslungsreiches Konzertprogramm, das von der Barockzeit bis in die Moderne
reicht. Der Eintritt ist frei.

Montag, 11. Januar
17.00 Uhr

Lies mal vor
Mittwoch, 13. Januar

16.00 Uhr

Vorlesestunde in der Stadt- und Schulbibliothek für Kinder ab vier Jahren. Spannende, lustige
und abenteuerliche Geschichten werden vorgelesen. Dazu kann gemalt und gebastelt werden.
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Der letzte Kommunist. Das traumhafte Leben
des Ronald M. Schernikau
Matthias Frings liest aus seinem Buch „Der letzte Kommunist.
Das traumhafte Leben des Ronald M. Schernikau“. Eine
Veranstaltung des Kulturamtes in der Alten Schlosserei.
Karten für 10 Euro, ermäßigt (Schüler/Studenten) 6 Euro.
Vorverkauf im Kulturamt, Bürgeramt, Bücherstube Veenhuis,
Buchhandlung Böhnert, Zigarrenhaus Witt. Abendkasse ab
18.30 Uhr. Siehe Tipp des Monats Januar.

Donnerstag, 14. Januar
19.30 Uhr

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Sonnabend, 16. Januar
17.00 UhrFreiheit für die Blockflöte

Unter dem Motto „Freiheit für die Blockflöte“ präsentiert die Formation „Wildes Holz“ in der
Besetzung Blockflöte, Gitarre, Kontrabass eine rasante Blockflötenshow mit einem weiten
Spektrum verschiedener Genres: Jazz und Latin Music werden ebenso zu Gehör gebracht wie
Folk, Klezmer und klassische Musik. Auch vor gewagten Cover-Versionen bekannter Rock-Klassiker
macht die Gruppe nicht Halt.
Ein Konzert der Musikschule Ostkreis Hannover in der Alten Schlosserei. Karten an der Tageskasse
für 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Für Schülerinnen und Schüler sowie Vereinsmitglieder der Musikschule
Ostkreis Hannover gelten besondere Ermäßigungen.

Die Geschichte des Blues
Zum Beginn des Seminars „Die Geschichte des Blues – von Schellack
bis Vinyl“ mit dem international bekannten Blueskenner und
Dokumentaristen Axel Küstner wird die Ausstellung „Blues“ mit
Bildern des hannoverschen Künstlers Ulrich Rauchbach (www.artis-
kunstagentur.de) im Atrium der Volkshochschule Ostkreis eröffnet.
Rauchbachs großformatige Bilder zeigen die Stars der Bluesmusik
– mit Ölfarbe, Acryl und sogar Teer eindrucksvoll in Szene gesetzt.
Christian Rannenberg, in der internationalen Bluesszene als einer
der  bes ten  P ian i s ten  gehande l t ,  beg le i te t  d ie
Ausstellungseröffnung musikalisch und gewährt gleichzeitig ganz
entspannt einige Einblicke in die Entwicklung der Bluesmusik.
Ausstellungseröffnung mit Livemusik im Gebäude der
Volkshochschule, Rathausplatz 2. Der Eintritt ist frei.

Freitag, 15. Januar
18.00 Uhr
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Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Lehrter lesen für Lehrter
Hans Ahrens liest T. C. Boyle
In der Stadt- und Schulbibliothek stellt Hans Ahrens, Fraktionsvorsitzender der Lehrter SPD, den
Roman „Drop City“ von T. C. Boyle vor. Der Eintritt zu der Veranstaltung der Bibliotheksgesellschaft
Lehrte ist frei.

Dienstag, 19. Januar
19.30 Uhr

Lies mal vor
Mittwoch, 20. Januar

16.00 Uhr

Vorlesestunde in der Stadt- und Schulbibliothek für Kinder ab vier Jahren. Spannende, lustige
und abenteuerliche Geschichten werden vorgelesen. Dazu kann gemalt und gebastelt werden.

10.00-17.00 UhrGroßer Bücherflohmarkt
Die Bibliotheksgesellschaft bietet Leserattenfutter für wenige Euro an – stapelweise in der Stadt-
 und Schulbibliothek. Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 21. Januar

Die Ziege oder Wer ist Sylvia?
Martin Gray ist ein berühmter, preisgekrönter Architekt auf
dem Höhepunkt seiner Karriere. Zusammen mit seiner Frau
Stevie und ihrem Sohn Billy führen sie ein harmonisches und
erfülltes Familienleben. Gerade feiern sie Martins 50.
Geburtstag. In diese fröhliche Normalität der Familie Gray
bricht eine andere Realität von elementarer Wucht ein, denn
Martin gesteht seinem besten Freund, dem Journalisten Ross,
dass er seit einem halben Jahr eine Liebesbeziehung mit Sylvia
hat. Der entsetzte Ross schreibt Martins Frau Stevie, dass ihr
Mann ein Verhältnis „pflegt“, allerdings keines in einer
gesellschaftlich akzeptierten Spielart, sondern eines in einer
sehr unnatürlich-bizarren Form, den Sylvia ist eine Ziege. Die
Ziege wird in Edward Albees 2002 uraufgeführtem Stück zur
Personifizierung einer Naturgewalt. In das intakte Leben der
Familie wird mit voller Wucht etwas Unvorhergesehenes und
Unbekanntes hinein geschleudert, so dass nichts mehr ist wie
zuvor.
Tragikomödie in drei Szenen von Edward Albee. Eine
Koproduktion von Münchner Volkstheater und a.gon München.
Regie: Christian Stückl. Mit August Zirner, Katalin Zsigmondy, Alexander Duda. Eine Veranstaltung
des Kulturamtes im Kurt-Hirschfeld-Forum. Vorverkauf im Kulturamt, Bürgeramt, Bücherstube
Veenhuis, Buchhandlung Böhnert, Zigarrenhaus Witt. Abendkasse ab 18.30 Uhr. Die Eintrittskarten
kosten zwischen 12 und 21 Euro (Ermäßigungen).

Donnerstag, 21. Januar
19.30 Uhr
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The New I Voci Singers
Freitag, 22. Januar

18 .00 Uhr

Die New I Voci Singers und ihr Leiter, John Christmass,
kommen aus Perth an der Westküste Australiens. Sie
sind in ihrer Heimat bekannt und mehrfach
preisgekrönt. Der Chor besteht aus Musikstudenten
und weiteren Sängern mit ausgebildeten Stimmen. Das
Repertoire reicht von der Volksweise über Gospel bis
hin zu Sätzen von Puccini oder Berlioz. Die Aktiven
haben aber auch keine Berührungsängste mit populärer
Musik. Der australische Chor gastiert in der Markuskirche
in Lehrte. Der Eintritt ist frei, um eine Spende am
Ausgang wird gebeten.

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Jochen Krüßmann - Familie
Freitag, 22. Januar

19 .00 Uhr

Vernissage in der Städtischen Galerie Lehrte mit Bildern von
Jochen Krüßmann. Er wurde 1958 in Hannover geboren. Nach
einem Studium an der Kunstakademie Trier in den Fächern
Malerei und Zeichnen schloss er an der Fachhochschule für
Kunst und Design Hannover ein Studium mit dem Schwerpunkt
der Akt- und Porträtmalerei an. Seit 2001 führen ihn regelmäßig
Lehraufträge im Fach Aktzeichnen zurück an die Europäische
Kunstakademie Trier. Der Maler ist Mitglied der Künstlergruppe
ZIRKA, im BBK Hannover und im BDK Baden-Würtemberg.
Jochen Krüßmann lebt in der Nachbarschaft Lehrtes, in Sehnde-Wehmingen. Seit 1997 kann der
Maler, der in der Städtischen Galerie Bilder zum Thema „Familie“ zeigen wird, auf eine intensive
regionale und überregionale Ausstellungstätigkeit zurückblicken. Der hannoversche Autor Bodo
Dringenberg führt in das Werk Jochen Krüßmanns ein.
Die Ausstellung ist bis zum 11. April 2010 zu sehen. Der Eintritt ist frei.



Seite  9

J a n u a r

L e h r t e r  K u l t u r -Fa h r p l a n
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Lies mal vor
Mittwoch, 27. Januar

16.00 Uhr

Vorlesestunde in der Stadt- und Schulbibliothek für Kinder ab vier Jahren. Spannende, lustige
und abenteuerliche Geschichten werden vorgelesen. Dazu kann gemalt und gebastelt werden.

Sonntag, 24. Januar
10.00-13.00 UhrMuseumsstellwerk Lpf für Besucher geöffnet

An jedem 4. Sonntag im Monat ist das Museumsstellwerk Lpf
in Lehrte mit der Modelleisenbahnanlage von 10 bis 13 Uhr
für Besucher geöffnet. Ein ideales Ausflugsziel für die ganze
Familie. Im Erdgeschoss ist das H0-Modell des Lehrter
Personenbahnhofs um 1960 zu bewundern. Digital gesteuert,
ist der Zugverkehr von damals zu erleben, Personen- und
Güterzüge wechseln sich mit Rangierfahrten ab. Im Obergeschoss
ist die mechanische Stellwerktechnik aus dem Jahre 1896 noch
heute funktionsfähig. Hier darf sich jeder Besucher unter der
fachkundigen Anleitung der Vereinsmitglieder als Weichenwärter oder Fahrdienstleiter betätigen.
Interessant ist aus der ersten Etage auch der Blick auf den heutigen schnellen Zugverkehr vom
ICE bis zur S-Bahn.
Zu erreichen ist das Stellwerk Lpf im Bahnhof Lehrte über die Straße Richtersdorf am Bahnübergang
Grünstraße/Poststraße (B443). Dort treffen sich die Mitglieder jeden Donnerstag ab 18 Uhr.
Informationen gibt es auch im Internet unter www.mev-lehrte.de. Weitere öffentliche Besuchs-
Sonntage sind der 28. Februar und der 28. März.

17. Offene Bühne
Sonnabend, 23. Januar

2 0 .00 Uhr

KünstlerInnen aller Sparten, aller Arten sind zur
Teilnahme an der größten Talentbühne der Region
aufgerufen. Am Abend der Veranstaltung hängt dazu
eine Liste zum Eintragen aus. Spontane Anmeldungen
sind also möglich, Voranmeldungen nimmt das Andere
Kino unter Telefon (0 51 32) 5 74 42 entgegen. Tobias
Kunze koordiniert und kommentiert das Bühnen-
geschehen und rundet es ab – denn was alles geboten
wird, das weiß nicht mal er selbst so genau. Die Offene
Bühne ist bisher unüberboten die größte Talentbühne
in der Region Hannover – und die erfolgreichste.
Nirgendwo sonst findet am Rande eine solche Kennenlern-, Talent- und Auftrittsbörse statt. Die
Lehrter Institution, die es mittlerweile seit sieben Jahren gibt, hat einen großen Teil zur Vernetzung
der künstlerischen Szene im Dreieck Hannover-Hildesheim-Braunschweig und darüber hinaus
beigetragen. Von Musik über Literatur, Schauspiel, Kabarett und Comedy, Kleinkunst, Artistik
und Bühnen-Experimente – man weiß vorher nie, wer auftreten wird und was dargeboten wird.
Der Eintritt zu der Veranstaltung im Anderen Kino ist frei.
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Stationen meines Lebens. Erinnern für die Zukunft
Erika Binder, Mitglied der Bibliotheksgesellschaft Lehrte, liest im Rosemarie-Nieschlag-Haus aus
ihrem Buch „Stationen meines Lebens. Erinnern für die Zukunft“. Das Buch beschreibt die eigene
Lebensgeschichte der in Pommern aufgewachsenen Autorin vor, während und nach dem Zweiten
Weltkrieg. Der Eintritt zu der Veranstaltung der Bibliotheksgesellschaft Lehrte im Evangelischen
Alters- und Pflegeheim ist frei.

Donnerstag, 28. Januar
18 .00 Uhr

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Melodie und Meckerfee
Sonntag, 31. Januar

14.30 und 16.30 Uhr

Die Meckerfee will nicht, dass schöne Lieder gesungen werden, und entführt Prinzessin Melodie
aus dem Reich der Musik. Die Freunde von Melodie haben aber schon einen Befreiungsplan.
Das neue TaktArt Kindermusical „Melodie und Meckerfee“ kommt am 31. Januar 2010 in der
Grundschule Hämelerwald zum ersten Mal auf die Bühne – mit toller Kulisse, Licht, peppiger
Musik und vielen singenden und tanzenden Ohrwürmern als Theater von Kindern für Kinder!
Kartenvorbestellungen (3 Euro pro Person) gibt es ab sofort unter www.taktart-online.de oder
Telefon/Fax (0 51 75) 95 30 55.
Weitere Vorstellungen gibt es am Montag, 1. Februar, um 8.45 Uhr und 10.15 Uhr sowie Dienstag,
2. Februar, um 8.45 Uhr und 10.15 Uhr in der Grundschule Hämelerwald, Am Hainwald 2.

Zu Gast im Antikriegshaus:
Susanne Kitron

Freitag, 29. Januar
19.30 Uhr

Zwei Tage vor dem Shoa-Gedenktag ist eine Zeitzeugin aus Israel im Antikriegshaus zu Gast:
Susanne Kitron wurde 1922 als Susanne Stoll in Breslau geboren. Nach der Machtübernahme
der Nationalsozialisten 1933 emigrierten ihre Familie in die Niederlande. Dort konnte sie ein
Gymnasium besuchen und das Studium der Klassischen Philologie beginnen. Bald nach der
Besetzung der Niederlande durch Hitler-Deutschland sah sie sich gezwungen, in den Untergrund
zu gehen. Es gelang der Familie, bis zur Befreiung der Niederlande unentdeckt zu bleiben und
so der Deportation in die Vernichtungslager zu entgehen. Nach dem Krieg heiratete Susanne
Amyram Kitron aus dem weißrussischen Pinsk, der während des 2. Weltkriegs in der britischen
Armee gekämpft hatte. Das Ehepaar übersiedelte 1946 nach Palästina, Dort, in Ramat-Gan, lebt
Susanne Kitron heute. Im Gespräch wird sie nicht nur von ihrem Leben vor Hitler, von der
Emigration und dem Leben im Untergrund berichten, sondern auch von der 60-jährigen Geschichte
des Staates Israel und seinen aktuellen Problemen.

Mittwoch, 27. Januar
19.30 UhrDas Parfum

Der Lesekreis der Bibliotheksgesellschaft beschäftigt sich in der Stadt- und Schulbibliothek mit
Patrick Süskinds Roman „Das Parfum – Die Geschichte eines Mörders“, der nach seinem Erscheinen
1985 ununterbrochen 316 Wochen lang auf der Spiegel-Bestsellerliste stand.



Seite  11

J a n u a r

L e h r t e r  K u l t u r -Fa h r p l a n

Jubiläumskonzert des Gesangvereins Aligse
Im Kurt-Hirschfeld-Forum feiert der Gesangverein Aligse von 1884 mit den eigenen Chören
„Cantus Harmonie“, „Cantus Gaudium“ und der „Singschule Auespatzen“ mit einem großen,
abwechslungsreichen Konzert sein 125-jähriges Bestehen. Der Männerchor des Gesangvereins
Aligse eröffnet das Konzert, während im zweiten Teil des Programms „Cantus Harmonie“,
„Cantus Gaudium“ und der Jugend-
chor der „Singschule Auespatzen“
einen musikalischen Bogen zwischen
Klassik, Gospel, Filmmusik und einem
Siebziger-Jahre-Potpourri spannen.
Karten: 8 Euro, ermäßigt 3 Euro.
Vorverkauf bei der Volksbank Aligse
und in der Buchhandlung Böhnert.
Tagesskasse ab 15 Uhr.

Sonntag, 31. Januar
16.00 Uhr

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte



Donnerstag, 18. Februar, Kurt-Hirschfeld-Forum
20.00 UhrWege mit Dir

Kaspar, ein verbitterter Zyniker und brillanter Querkopf, trifft nach gescheiterter Ehe auf Anna.
Auch Anna hat bereits eine Scheidung hinter sich, außerdem eine besserwisserische Tochter und
jede Menge Frust. Auf einer zweitklassigen Dichterlesung versucht Kaspar die Frau im roten
Kleid zu beeindrucken, doch Anna kann ihn zunächst nicht ausstehen. Kaspar lässt nicht locker,
fasziniert Anna letztlich doch, die sich von ihm umwerben lässt. Die beiden ungleichen Menschen
verlieben sich ineinander, als sie bereits in einem Alter sind, dem anderen nichts mehr beweisen
zu müssen. Doch Kaspar beginnt zu vergessen. Der geistreiche Rhetoriker, der immer die passende
Antwort parat hatte, sucht nach dem roten Faden im Alltag, den er nur noch mit Hilfe eines
Zettelkosmos’ bewältigen kann. Als Anna nach zwölf gemeinsamen Jahren endlich in die Ehe
einwilligt, ist die Alzheimer Erkrankung bei Kaspar längst diagnostiziert.
Schauspiel in zwei Akten von Daniel Call. Regie: Stefan Zimmermann. Mit Irene Clarin, Werner
Haindl, Michael Boettge, Silvia Seidel, Mike Hughes. Eine Veranstaltung des Kulturamtes im
Kurt-Hirschfeld-Forum. Vorverkauf im Kulturamt, Bürgeramt, Bücherstube Veenhuis, Buchhandlung
Böhnert, Zigarrenhaus Witt. Abendkasse ab 18.30 Uhr. Die Eintrittskarten kosten zwischen 12
und 21 Euro (Ermäßigungen).
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Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

FebruarFebruar
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Tango im Schnee
Donnerstag, 4. Februar

18.00 Uhr

Kinoabend im Evangelischen Alters- und Pflegeheim. Die beliebten Kinoabende werden mit
dem Film „Tango im Schnee“ fortgesetzt. In dem Film aus dem Jahr 2009 spielt unter anderem
Ursela Monn mit. Der Eintritt ist frei.

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Freitag, 5. Februar
2 0 .00 UhrPiano Battle

Die Jazzfreunde Altkreis Burgdorf e. V. laden zu
einem „Piano Battle“ ins Kurt-Hirschfeld-Forum ein.
Der Boogie-Pianist Axel Zwingenberger, Hamburg,
und sein Freund und Kollege Frank Muschalle, Berlin,
spielen an zwei Konzertflügeln ein in dieser Art
selten zu hörendes Boogie-Konzert. Begleitet werden
die beiden Pianisten von Dirk Engelmeyer (dr, voc)
und Matthias Klüter (b). Das Quartett hat gerade
eine Kurztournee durch Bolivien und Paraguay abgeschlossen. Axel Zwingenberger ist der
bekannteste deutsche Boogie-Pianist, der in den siebziger Jahren zusammen mit Vince Weber
und Martin Parker den Boogie Woogie in Deutschland wieder populär machte. Das Frank
Muschalle Trio gehört zu den gefragtesten Formationen der europäischen Blues- und Boogie-
Szene. Seit vielen Jahren ist das Trio in internationalen Jazzclubs, Theatern, Kulturzentren und
auf Festivals ein gern gesehener Gast. Karten im Vorverkauf für 22 Euro im Zigarrenhaus Witt,
bei Werner Denecke, Büromarkt Baumgarten, Diethart Smolenga und jazzfreunde-
burgdorf@online.de. Karten an der Abendkasse ab 19 Uhr für 25 Euro.

Musizierstunde im Kurt-Hirschfeld-Forum
Dienstag, 9. Februar

18.30 Uhr

Schülerinnen und Schüler aller Alters- und Instrumentengruppen der Musikschule Ostkreis
Hannover präsentieren auf der Bühne des Forums ihr Können. Der Eintritt ist frei.
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Helmut Hahm – Gitarre solo
Sonntag, 21. Februar

17.00 Uhr

Der in Münster lebende und lehrende Gitarrist, den Lehrtern auch bestens als „Helm van Hahm“
bekannt, präsentiert im Fachwerkhaus sein neues Soloprogramm. Ein Konzert der Musikschule
Ostkreis Hannover.
Karten an der Tageskasse für 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Für Schülerinnen und Schüler sowie
Vereinsmitglieder der Musikschule Ostkreis Hannover gelten besondere Ermäßigungen.

Berliner Gesellschaftsromane und
Autobiografisches von Theodor Fontane

Dienstag, 9. Februar
19.30 Uhr

In der Stadt- und Schulbibliothek moderieren und lesen Dr. Dietmar Storch, langjähriger Leiter
des Fontanekreises Hannover, und Horst Vincon, Schauspieler, Regisseur und Autor am Theater
Lübeck, ihr Fontane-Programm. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung der Bibliotheksgesellschaft
Lehrte ist frei.

10.00-17.00 UhrGroßer Bücherflohmarkt
Die Bibliotheksgesellschaft bietet Leserattenfutter für wenige Euro an – stapelweise in der Stadt-
und Schulbibliothek. Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 18. Februar

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Wege mit Dir
Donnerstag, 18. Februar

19.30 Uhr

Kaspar, ein verbitterter Zyniker und brillanter Querkopf, trifft nach
gescheiterter Ehe auf Anna. Eine Veranstaltung des Kulturamtes
im Kurt-Hirschfeld-Forum. Vorverkauf im Kulturamt, Bürgeramt,
Bücherstube Veenhuis, Buchhandlung Böhnert, Zigarrenhaus Witt.
Abendkasse ab 18.30 Uhr. Die Eintrittskarten kosten zwischen 12
und 21 Euro (Ermäßigungen). Siehe Tipp des Monats Februar.

Konzert für Saxophon und Orgel
Sonntag, 21. Februar

17.00 Uhr

Zu einem Konzert der anderen Art lädt die Matthäuskantorei in die Matthäuskirche am Markt
ein: Mit der Kombination der beiden Instrumente Saxophon und Orgel erwartet alle
Konzertbesuchenden ein ganz besonderes und ungewöhnliches Klangereignis. Obwohl es noch
relativ wenige Eigenkompositionen für die Instrumentenkombination Saxophon und Orgel gibt,
passen die beiden so unterschiedlichen Instrumente doch klanglich hervorragend zusammen
und ermöglichen eine höchst interessante Klangvielfalt. Auf dem Programm stehen Werke und
Bearbeitungen von J.S. Bach über Rheinberger, Grieg bis hin zu Gershwin oder eigene Improvisation.
Als Saxophonist wird Lars Störmer zu hören sein, die Orgel spielt Kantorin Birgit Queißner.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.
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Lehrter lesen für Lehrter
Uwe Bee liest Erich Kästner

Dienstag, 23. Februar
19.30 Uhr

In der Stadt- und Schulbibliothek stellt Lehrtes Erster Stadtrat Uwe Bee ein weiteres seiner
Lieblingsbücher vor und liest Gedichte aus „Doktor Erich Kästners Lyrische Hausapotheke“. Der
Eintritt zu der Veranstaltung der Bibliotheksgesellschaft Lehrte ist frei.

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Das Jahr der Flut
Mittwoch, 24. Februar

19.30 Uhr

Der Lesekreis der Bibliotheksgesellschaft beschäftigt sich in der Stadt- und Schulbibliothek mit
dem im Oktober 2009 in Deutschland erschienenen Roman „Das Jahr der Flut“, der zum 70.
Geburtstag der Autorin Margaret Atwood herauskam.

Musikschulkonzert
Donnerstag, 25. Februar

18.15 Uhr

Immer, wenn die Musikschule Lehrte, Ostkreis Hannover, mit der Gitarrengruppe unter der
Leitung von Eberhard Ladewig auftritt, kann man auch das eine oder andere Lied mitsingen.
So wird es auch bei dieser Veranstaltung im Rahmen der kleinen Abendkonzerte der Musikschule
im Evangelischen Alters- und Pflegeheim sein. Eintritt frei.

Original Wolga-Kosaken
Sonntag, 28. Februar

17.00 Uhr

Die Original Wolga-Kosaken gastieren in der
Markuskirche in Lehrte und singen und spielen
kirchliche sowie traditionelle Lieder.
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.

Orgelkonzert in St. Petri
Sonntag, 28. Februar

19.00 Uhr

Orgelkonzert mit Hans Kielblock, Wiesbaden, in der
St. Petri Kirchengemeinde in Steinwedel, aus dem
Orgelbüchlein von J. S. Bach.
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Ali zum Dessert
Zum Abschluss der 20. gemeinsam von den Städten Lehrte und Sehnde veranstalteten
Frauenkulturwoche liest die türkische Autorin Hatice Akyün in der Alten Schlosserei aus ihrem
Buch „Ali zum Dessert“. Hatice Akyün, die im Alter von drei Jahren mit ihren Eltern nach
Deutschland kam, schreibt als freie Journalistin unter anderem für den „Spiegel“ und „Emma“.
Bereits mit ihrem ersten Buch „Einmal Hans mit scharfer Soße“ hatte sie großen Erfolg.
Karten: 4 Euro. Vorverkauf bei den Gleichstellungsbeauftragten Lehrtes und Sehndes unter
Telefon (0 51 32) 50 51 08 und (0 51 38) 70 72 24. Tageskasse ab 16 Uhr.

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Sonntag, 14. März, Alte Schlosserei
17.00 Uhr

MarzMarz



Seite  17

M ä r z

L e h r t e r  K u l t u r - F a h r p l a n

Montag, 1. März
16.00 UhrEin Schaf fürs Leben

Wenn Wolf auf Schaf trifft, scheint das gewaltsame Ende solcher Begegnung vorprogrammiert.
Doch hier entwickeln sich die Dinge ganz anders. Wolf hat Hunger. Der heimische Kühlschrank
ist leer, also heißt es „außer Haus essen“. Bald findet Wolf einen Hof, in dessen Stall ein Schaf
sitzt. Um unerwünschten Lärm zu vermeiden, verleitet das Raubtier seine Beute zu einer kleinen
Spritztour in die Umgebung. Schaf nimmt erfreut und nichts ahnend an. Das Dinner freilich
verzögert sich, weil Wolf zu seinem Befremden ein gewisses
Gefallen am Begleiter findet – sich schließlich sogar auf das
eine oder andere fröhliche Spielchen einlässt und dabei prompt
in das Eis einbricht…
Auf Einladung der Bibliotheksgesellschaft Lehrte spielt das
Klecks Theater Hannover „Ein Schaf fürs Leben“ im Kurt-
Hirschfeld-Forum. Eine Inszenierung für Kinder ab fünf Jahren
nach dem Buch von Maritgen Matter. Regie: Tomke Friemel.
Ausstattung: Frank Olle. Mit: Elisabeth Frank, Martin G. Kunze,
Mark Eichenseher. Eine Veranstaltung der Bibliotheks-
gesellschaft Lehrte. Karten: 1 Euro. Tageskasse ab 15 Uhr.

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Donnerstag, 4. März
18.00 UhrWilli wird das Kind schon schaukeln

Kinoabend im Evangelischen Alters- und Pflegeheim. Das wird ein lustiger Kinoabend, denn in
dem Film „Willi wird das Kind schon schaukeln“ gibt es garantiert etwas zu lachen. In dem 1971
gedrehten Film ist neben Heinz Erhardt unter anderem auch Hannelore Elsner zu sehen. Der
Eintritt ist frei.

Erstmals gestaltet der Lehrter Männerchor (LMC)
ein komplettes Konzert im Rosemarie-Nieschlag-
Haus. Dazu wird der Lehrter Männerchor auch
noch den einen oder anderen Solisten mitbringen
– wer das sein wird, soll aber noch nicht verraten
werden.
Karten gibt es im Vorverkauf in der Bücherstube
Veenhuis (Iltener Str.), im Zigarrenhaus Witt
(Burgdorfer Str.), im Ev. Alters- und Pflegeheim
Lehrte sowie über die Mitglieder des LMC.

Sonntag, 7. März
15.30 UhrKonzert des

Lehrter Männerchors
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Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Cross Over
Blockflötenmusik mal ganz anders. Die Musikerin Susanne Greschok gibt seit 15 Jahren
Blockflötenunterricht an der Musikschule Ostkreis Hannover in Lehrte und Sehnde. Ihre große
künstlerische und pädagogische Kompetenz ist an der steigenden Zahl der Jugend-musiziert-
Preisträgerinnen und an den häufigen und erfolgreichen Auftritten ihrer Blockflöten-Ensembles
abzulesen. In Solo-Konzerten stellt Susanne Greschok ihre eigenen musikalischen Fähigkeiten
vor. Im Fachwerkhaus wird ein Cross-Over-Konzert zu hören sein, in dem nicht nur die allseits
bekannte C-Flöte gespielt wird, sondern auch alle anderen Mitglieder der Flötenfamilie, von der
Piccolo- bis zur Bassflöte. Auf dem Programm stehen klassische Werke, Jazz, Neue Musik und
Tangos.
Konzert im Fachwerkhaus im Rahmen der „Kleinen Reihe“. Karten: 10 Euro, ermäßigt 5 Euro.
Für Mitglieder der Musikschule Ostkreis Hannover gelten besondere Ermäßigungen. Eine
Veranstaltung der Musikschule Ostkreis Hannover.

Sonntag, 7. März
17.00 Uhr

Musik am Mittwoch
Schülerinnen und Schüler aller Altersgruppen aus verschiedenen Instrumentalklassen präsentieren
auf der Bühne im Kurt-Hirschfeld-Forum ihr Können der Öffentlichkeit. Der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 10. März
18.30 Uhr

Frühlingskonzert im Fachwerkhaus
Schüler und Schülerinnen der omni-Musik-Schule musizieren im Fachwerkhaus. Der Eintritt ist
frei.

Donnerstag, 11. März
16.00 Uhr

Donnerstag, 11. März
19.30 UhrOthello

Der venezianische General Othello ist erfolgreich und allseits geachtet. Doch als dunkelhäutiger
Maure bleibt er ein Fremder in der Stadt. Als er heimlich die Senatorentochter Desdemona
heiratet, verteidigt sie ihre Liebe gegen ihren Vater. Bei einer Beförderung zieht Othello den
jüngeren Cassio gegen den Mitbewerber Jago vor. Jago sinnt auf Rache. Wie ein raffinierter
Puppenspieler versteht er es, die Menschen seiner Umgebung zu manipulieren. Und so gelingt
es ihm auch, Othellos Vertrauen zu Desdemona zu zerstören. Ein Verdacht, ein vermeintliches
Indiz genügen, um Othello von Desdemonas Untreue zu überzeugen.
Othellos Liebe verwandelt sich in rasende Eifersucht. Um die verloren
geglaubte Ehre und damit die Ordnung seiner Welt wieder herzustellen,
weiß sich Othello nicht anders als mit Gewalt zu helfen.
„Othello“, das wohl leidenschaftlichste Stück der Shakespeare-Tragödien,
wurde vermutlich 1604 im Globe-Theatre uraufgeführt.
Tragödie von William Shakespeare in einer Inszenierung des Theaters
für Niedersachsen. Regie: Barbara Neureiter. Mit Jens Koch (Othello) u.
a. Eine Veranstaltung des Kulturamtes im Kurt-Hirschfeld-Forum.
Vorverkauf im Kulturamt, Bürgeramt, Bücherstube Veenhuis, Buchhandlung
Böhnert, Zigarrenhaus Witt. Abendkasse ab 18.30 Uhr. Die Eintrittskarten
kosten zwischen 12 und 21 Euro (Ermäßigungen). Jens Koch
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Schülerkammerkonzert
Freitag, 12. März

19 .00 Uhr

Die fortgeschrittenen Schülerinnen und Schüler der Instrumental- und Vokalklassen der Musikschule
Ostkreis Hannover präsentieren im Fachwerkhaus ihren Zuhörern ein anspruchsvolles Programm.
Der Eintritt ist frei.

Großes Frühlingskonzert im Fachwerkhaus
Montag, 15. März

16.00 Uhr

Im ersten Teil des Konzertes der omni-Musik-Schule im Fachwerkhaus musizieren die jungen
Schüler und Schülerinnen der Schule. Im zweiten Teil nach der Pause spielen die fortgeschrittenen
Schüler solistisch oder in Gruppen Werke der Klavier-, Gitarren- Querflöten- und Blockflöten-
Literatur verschiedener Epochen. Der Eintritt ist frei.

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Musikalische Lesung mit Christian Mögel
und Bernd Pakosch

Sonnabend, 13. März
19 .3 0 Uhr

Auf Einladung der Bibliotheksgesellschaft Lehrte veranstalten die beiden Dresdner Musiker
Christian Mögel und Bernd Pakosch im Fachwerkhaus eine musikalische Lesung mit Märchen
von Hans Christian Andersen, Volksliedern und Liedern aus Franz Schuberts „Winterreise“. Der
Eintritt ist frei.

Wort und Musik
Montag, 15. März

18.00 Uhr

Täglich um 18 Uhr bis einschließlich 31. März (die letzten 18 Tage vor Ostern) lädt die evangelische
Kirchengemeinde Hämelerwald zu einer knappen halben Stunde der Besinnung ins Martin-
Luther Haus ein. Im Mittelpunkt der Andachten steht ein Kapitel aus dem Matthäusevangelium.
Die anschließende Stille bietet Raum, über das Gehörte nachzudenken. Der musikalische Rahmen
wird von jugendlichen und erwachsenen Musikern des Ortes und der Umgebung gestaltet.

Sonntag, 14. März
17.00 UhrAli zum Dessert

Zum Abschluss der 20. gemeinsam von den Städten Lehrte und
Sehnde veranstalteten Frauenkulturwoche liest die türkische
Autorin Hatice Akyün in der Alten Schlosserei aus ihrem Buch
„Ali zum Dessert“.
Karten: 4 Euro. Vorverkauf bei den Gleichstellungsbeauftragten
Lehrtes und Sehndes unter Telefon (0 51 32) 50 51 08 und
(0 51 38) 70 72 24. Tageskasse ab 16 Uhr. Siehe Tipp des Monats
März.
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Shakespeare in Hollywood
Dienstag, 16. März

19.30 Uhr

Hollywood 1934, Warner Brothers Studios: Max Reinhardt will mit
den Dreharbeiten zu seinem Film „Ein Sommernachtstraum“ nach
Shakespeare beginnen. Aber der Schauspieler des Oberon steigt nach
einem Streit um seine Gage aus. Der Puck-Schauspieler konnte mal
wieder seine Rollen-Zaubersprüche nicht richtig, so dass plötzlich
der echte Oberon und der echte Puck im Filmstudio landen. Das fällt
im allgemeinen Chaos des Drehbeginns niemandem wirklich auf, aber
die beiden echten Elfen sind völlig irritiert. Der die Zauberei nicht
beherrschende Schauspieler-Puck heizt die Nervosität am Set kräftig
auf und der echte Oberon, der sich sehr zur Hauptdarstellerin Olivia
de Havilland hingezogen fühlt, bringt das Filmteam so durcheinander,
dass alles zu platzen droht. Schließlich einigt man sich über die Gage
des Oberon-Schauspielers, und die beiden echten Elfen schaffen es,
in ihr Feenreich zurückzukehren. Aber bei Olivia de Havilland hat
der Geisterfürst Oberon doch einen mehr als nachhaltigen Eindruck
hinterlassen.
In seiner turbulenten Komödie mischt Ken Ludwig fröhlich Shakespeare-Zauber, Hollywood-
Glamour, Romantik, Slapstick, Fakten und Fantasie. Komödie von Ken Ludwig in einer Inszenierung
des Theaters für Niedersachsen. Regie: Jörg Gade. Eine Veranstaltung des Kulturamtes im Kurt-
Hirschfeld-Forum. Vorverkauf im Kulturamt, Bürgeramt, Bücherstube Veenhuis, Buchhandlung
Böhnert, Zigarrenhaus Witt. Abendkasse ab 18.30 Uhr. Die Eintrittskarten kosten zwischen 12
und 21 Euro (Ermäßigungen).

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

10.00-17.00 UhrGroßer Bücherflohmarkt
Die Bibliotheksgesellschaft bietet Leserattenfutter für wenige Euro an – stapelweise in der Stadt-
und Schulbibliothek. Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 18. März

Donnerstag, 18. März
18.15 UhrMusikschulkonzert

Die Reihe der kleinen Abendkonzerte der Musikschule Lehrte, Ostkreis Hannover, im Evangelischen
Alters- und Pflegeheim wird mit der Klarinettenklasse unter der Leitung von KathleenReetz
fortgesetzt. Eintritt frei.

Donnerstag, 25. März
18.00 UhrWenn jeder Tag ein Sonntag wär

Kinoabend im Evangelischen Alters- und Pflegeheim. Bevor die Kinoabende durch die Sommerpause
unterbrochen werden, steht noch die Musikkomödie „Wenn jeder Tag ein Sonntag wär“ auf
dem Programm. Neben Ireen Sheer und Chris Roberts sorgt auch Georg Tomalla für einen Gute-
Laune-Kinoabend. Eintritt frei.



Seite  21

M ä r z

L e h r t e r  K u l t u r -Fa h r p l a n

Kultur in Lehrte - gefördert von Frikel Werbung & Werbetechnik · Lehrte

Sonnabend, 27. März
16.00 UhrDie Johannespassion

Mitglieder des Staatsorchesters Hannover und Studierende der Hochschule für Musik und Theater
Hannover präsentieren unter Leitung von H. C. Euler in der St. Petri-Kirche in Steinwedel die
Johannespassion von J. S. Bach. Der Eintritt kostet 10 bis 20 Euro.

Lehrter lesen für Lehrter
Birgit Bergandy liest Rolf Lappert

Dienstag, 30. März
19.30 Uhr

In der Stadt- und Schulbibliothek liest die Lehrter Buchhändlerin Birgit Bergandy aus dem Buch
„Nach Hause schwimmen“ von Rolf Lappert. Der Eintritt zu der Veranstaltung der
Bibliotheksgesellschaft Lehrte ist frei.

 1. verkaufsoffener Sonntag 14.03.10
 2. verkaufsoffener Sonntag 09.05.10 (m. Maib.)
 Maibummel 07.-09.05.10
 Weinfest 06.-08.08.10
 Lehrter Abend-City-Lauf 03.09.10
 Bluesfestival 04.09.10
 3. verkaufsoff. Sonntag mit RCK-Oldtimerrallye 05.09.10
 Regionsentdeckertag 12.09.10

 Bauernmarkt 02.10.10
 Hobbykunstmarkt 02.-03.10.10

 Kunst-Forum 30.-31.10.10
 4. verkaufsoffener Sonntag 31.10.10

 Weihnachtsmarkt vorauss. 03.-05.12.10
 Mineralienbörse Termin folgt noch

Ihre Ansprechpartnerin:
Sonja Truffel
Tel.: 0 5132 / 505-135
E-Mail: truffel@lehrte.de

www.stadtmarketing-lehrte.de

Termine
Stadtmarketing

Lehrte 2010
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Ulrich Rauchbach – Bilder des Blues. Malerei
15. Januar bis 15. Februar 2010 in der Volkshochschule, Rathausplatz 2
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 14.00 Uhr.

Silke Zeidler – Landschaften im Ruhezustand. Fotografien
Bis 17. Januar 2010 in der Städtischen Galerie, Alte Schlosserei 1
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, Sonntag 14.00 –  18.00 Uhr,
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr.

Lehrter fotografieren ihre Gärten. Fotografien
Bis 29. Januar 2010 in der Volksbank Lehrte, August-Bödecker-Platz 1
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 13.00 Uhr, Montag, Dienstag,
Donnerstag 14.30 – 18.00 Uhr.

Malgruppe Christine Rösser – Blumen und Landschaften. Aquarelle
Bis zum 18. Februar 2010 im AWO Seniorenzentrum im Gloria-Park, Ahltener Straße 20.
Öffnungszeiten: 9.00 – 17.00 Uhr.

Jochen Krüßmann – Familie. Malerei
22. Januar – 11. April 2010 in der Städtischen Galerie Lehrte, Alte Schlosserei 1
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, Sonntag 14.00  - 18.00 Uhr,
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr.

Aktuelle Ausstellungen

A u s s t e l l u n g e n
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V e r a n s t a l t e r

L e h r t e r  K u l t u r -Fa h r p l a n

Veranstalter und Veranstaltungsorte
Antikriegshaus Sievershausen
Kirchweg 4 A, Sievershausen
Telefon (0 51 75) 57 38
www.antikriegshaus.de

Das Andere Kino
Sedanplatz 26a
Telefon (0 5132) 5 74 42
www.das-andere-kino.de

Bibliotheksgesellschaft
c/o Inge Wölfel
Dürerring 99
(0 5132) 54 53 6

Evangelisches Alters- und Pflegeheim
Rosemarie-Nieschlag-Haus
Iltener Straße 21
Telefon (0 5132) 83 22 31

Ev. Kirchengemeinde Sievershausen
Kirchweg 4, Lehrte
Telefon (0 5175) 73 61
oef@kirchenkreis-burgdorf.de

Fachwerkhaus im Stadtpark
Manskestraße 12
Telefon (0 5132) 5 68 66

Jazzfreunde Altkreis Burgdorf e. V.
Organisator Lehrte: Werner Denecke
Telefon (0 5132) 28 88
Tickets (0 5136) 89 38 00
www.jazzfreunde-burgdorf.de

Kirchengemeinde Hämelerwald
Hirschberger Straße 8, Hämelerwald
Telefon (0 5175) 4414
www.kirche-haemelerwald.de

Kulturamt der Stadt Lehrte
Gartenstraße 5
Telefon (0 5132) 505-104, 505-284, 505-105
www.lehrte.de

Kurt-Hirschfeld-Forum
Burgdorfer Straße 16
Telefon (0 5132) 83 92 14

Lehrter Männerchor von 1867 e.V.
Vorsitzender Karl-Heinz Wolf
Vater-Jahn-Str. 16
Tel. (0 5132) 5 66 08
www.lehrter-männerchor.de

Musikschule Ostkreis Hannover
Schulstraße 11
31303 Burgdorf
Telefon (0 5136) 20 27
www.musikschule-ostkreis.de

omni-Musik-Schule
Große Moorstraße 12
Telefon (0 5132) 42 43

Stadtmarketing Lehrte e. V.
Sonja Truffel
Telefon (0 5132) 50 51 35
www.stadtmarketing-lehrte.de

Stadt- und Schulbibliothek
Burgdorfer Straße 16
Telefon (0 5132) 5 44 60

Städtische Galerie
Alte Schlosserei 1
Telefon (0 5132) 10 96
Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr, So 14.00 – 18.00 Uhr,
Do 16.00 – 20.00 Uhr

TaktArt GbR
Conny und Karsten Ruß
Feuerdornweg 7
31275 Lehrte-Hämelerwald
Tel./Fax (0 5175) 95 30 55
www.taktart-online.de

Volkshochschule Ostkreis Hannover
Rathausplatz 2
Telefon (0 5132) 50 00-0
www.vhs-ostkreis-hannover.de

Zapfhahn
Ahltener Straße 66
Telefon (0 5132) 58 61 51
www.zapfhahn-lehrte.de
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Impressum

Bücherstube Veenhuis
Iltener Straße 25, 31275 Lehrte, Telefon (0 5132) 5 64 00
Mittelstraße 5, 31319 Sehnde, Telefon (0 5138) 6152 88
Buchhandlung Böhnert
Zuckerpassage 19, 31275 Lehrte, Telefon (0 5132) 86 43 00
Bürgeramt
Rathausplatz 1, 31275 Lehrte, Telefon (0 5132) 50 53 00
Kulturamt
Gartenstraße 5, 31275 Lehrte, Telefon (0 5132) 50 52 84 u. 50 5105
Zigarrenhaus Witt
Burgdorfer Straße 38, 31275 Lehrte, Telefon (0 5132) 3195

Der Kulturfahrplan wird herausgegeben vom Arbeitskreis Kultur in Lehrte. Er erscheint
vierteljährlich und stellt alle gemeldeten Termine in chronologischer Reihenfolge dar.
Für die Richtigkeit der Ankündigungen kann keine Gewähr übernommen werden.
Richten Sie spezielle Anfragen zu einzelnen Terminen bitte an den Veranstalter.
Redaktion: Arbeitskreis Kultur, Susanna Veenhuis, Rosenstraße 33, 31275 Lehrte,
Tel. (0 5132) 58 52 27, Fax (05132) 5 77 96, E-Mail: kulturfahrplan-lehrte@sunscript.de
Stefani Schulz, Kulturamt, Tel. (0 5132) 50 5104, Fax (0 5132) 50 5150,
E-Mail: stefani.schulz@lehrte.de
Terminmeldungen bitte bis zum 5. des Vormonats der Stadt Lehrte, Kulturamt,
Gartenstraße 5, melden.
Fotos, Texte: Fotos, Texte, Zeichnungen und Grafiken wurden von interessierten
Privatpersonen oder Vereinen sowie Veranstaltern frei von Rechten Dritter geliefert.
Eine Abdruckhonorierung erfolgt nicht.
Satz & Gestaltung: Frikel Werbung, Schillerstraße 3, 31275 Lehrte, Tel. (0 5132) 83 65 05,
Ansprechpartner: Alexander Frikel · www.frikel.de
Druck: Druckerei Hartmann, Hannover
Papier: 150 g Dacostern BD matt gestrichen, Berberich Papier, Lehrte

Herzlich danken wir der Stadt Lehrte und allen Inserenten
für die freundliche Unterstützung.

LOK – Das TV-Magazin aus Lehrte im h1-Fernsehen Hannover
Kultur, Kommunalpolitik, Ökologie, Sport. Das TV-Magazin LOK – Lehrter Offener
Kanal – ist jeden 1. Freitag im Monat um 19 Uhr auf dem Kabel-Sonderkanal 11
zu sehen. (Wiederholungen um 21.30 Uhr und Sonntag um 23 Uhr.)
Unter www.lok-lehrte.de gibt es alle Sendungen zum Bestellen sowie einen
Programm-Newsletter als kostenloses Mail-Abo.

Vorverkaufsstellen

Der Kulturfahrplan kommt ins Haus
In Zusammenarbeit mit der Bücherstube Veenhuis kommt der Kulturfahrplan jetzt
auch per Post zu Ihnen nach Hause: Für 5 Euro pro Jahr bekommen Sie 4 Ausgaben
zugeschickt. Bestellungen nehmen das Kulturamt und die Bücherstube Veenhuis
entgegen.

Kulturfahrplan im Internet
Hineinschauen oder herunterladen - der Kulturfahrplan ist auch im Internet
vertreten unter: www.lehrte.de
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Regenbogen-Radio
Die interkulturelle Radio-Sendung wird jeden 1. Mittwoch im Monat auf dem
Sender Radio Tonkuhle um 16.05 Uhr auf 105,3 MHz UKW oder über Kabel 97,85
MHz und jeden 2. Donnerstag im Monat bei Radio Flora im Internet ausgestrahlt.
Informationen unter: www.regenbogen-radio.de


